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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TTC Schimborn III : SpVgg Hösbach/Bhf 
Mittwoch, 13.03.2024, 20:30 Uhr

Kunkel und Gumbel in Gala-Form

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 33:27 in den Sätzen gewannen die
Akteure von der SpVgg Hösbach/Bhf ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2
Aschaffenburg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen den TTC Schimborn III. 175 Minuten
lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe das Doppel Kunkel / Gumbel den Sieg im entscheidenden
Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler
zurückgreifen.Eine starke Leistung zeigte das obere Paarkreuz mit Kunkel und Gumbel, welches in
den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In vier Sätzen gewannen Marx / Hartmann gegen Lang / Michalik und gaben dabei nur
einen Satz ab. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Rosenberger / Stein das Match mit 1:3
gegen Kunkel / Gumbel abgaben und eine Niederlage kassierten. Mit 3:1 hatten Wissel / Hartl im
Doppel gegen Laibacher / Germer hingegen die Nase vorn. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. In vier Sätzen verlor
Martin Marx seine Partie gegen Michael Gumbel, in die Gumbel im Vorfeld bereits als großer Favorit
gegangen war. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stefan Kunkel wurden Walter Rosenberger
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Florian Stein konnte im Spiel gegen Lukas
Michalik indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte David Hartmann seinem Gegner Steffen
Lang letztlich beim 8:11, 11:9, 5:11, 7:11 nicht gefährlich werden. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte indessen Stephan Wissel bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Raimund Germer.
Eher wenig Gegenwehr bekam Steven Hartl beim 3:0 von Gebhard Laibacher. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TTC Schimborn III und der SpVgg Hösbach/Bhf. Martin Marx verlor
sein Match wiederum gegen Stefan Kunkel unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 6:11, 5:11, 5:11. Die gewinnbringende Taktik fehlte Walter Rosenberger bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Michael Gumbel ab dem ersten Ballwechsel. Da war final wirklich nichts zu
holen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Florian Stein bei der schlussendlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Steffen Lang. Das musste man neidlos anerkennen. 7:8 (Stein)
bzw. 14:5 (Lang) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Einen Sieg holte
dann David Hartmann wiederum bei seinem 3:1 gegen Lukas Michalik. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diesen Erfolg hat
Hartmann nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 4:7 steht. Hin
und her schaukelte die Begegnung zwischen Stephan Wissel und Gebhard Laibacher, bevor das
zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Laibacher endete. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Steven Hartl und Raimund Germer, die Steven Hartl letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
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entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Kunkel / Gumbel hatten Marx / Hartmann nur im ersten Satz eine Chance. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Schimborn III nun ein Punktekonto von 4:18 Punkten auf,
während die SpVgg Hösbach/Bhf vor dem nächsten Spiel, das am 22.03.2024 gegen die DJK
Goldbach II ansteht, 11:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Schimborn III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.03.2024 gegen den TuS Aschaffenburg-Damm II.

 Statistik:
 TTC Schimborn III

Doppel: Marx / Hartmann 1:1, Rosenberger / Stein 0:1, Wissel / Hartl 1:0 
Einzel: M. Marx 0:2, W. Rosenberger 0:2, F. Stein 1:1, D. Hartmann 1:1, S. Wissel 1:1, S. Hartl 2:0 

 SpVgg Hösbach/Bhf
Doppel: Kunkel / Gumbel 2:0, Lang / Michalik 0:1, Laibacher / Germer 0:1 
Einzel: S. Kunkel 2:0, M. Gumbel 2:0, S. Lang 2:0, L. Michalik 0:2, G. Laibacher 1:1, R. Germer 0:2


